
1200 bunt gefärbte Ostereier verschwanden in kaum 
mehr wie 30 Sekunden in hübschen Körbchen oder 
Taschen  der Kinder und Enkel der Sänger des Siedler-
gesangvereines „Freundschaft“ aber auch in denen 
vieler Gastkinder.  

1200 bunt gefärbte Ostereier verschwanden in ca.30 Sek.

Der Osterhase hatte diese bunte Pracht auf der großen 
Wiese  im „Vogelpark des Kleintier- und Vogelschutzver-
eines“ am Karlstern in den frühen Morgenstunden dort 
versteckt.
Alle kamen trotz wechselndem Wetter und genossen 
eine prima Stimmung. Schon seit 30 Jahren trifft man 
sich dort am Ostermontag, ein deutliches Zeichen der 
guten Verbundenheit der beiden Vereine. Für die Kinder 
gab es  außerdem noch andere Abwechslung, sie durf-
ten in einen Balken Nägel nach Zeit einschlagen, beim 
Dosenwerfen kleine Gewinne mitnehmen und beim 
„Fang-die Wurst-Spiel“ ein Würstchen verzehren. Die 
ganze Familie  konnte sich außerdem die interessanten 
Vogelgehege ansehen. Dies alles ohne Angst vor Auto-
verkehr, ein ideales Gelände. 

Geschwindigkeitsrekord bei der „Freundschaft“ im Vogelpark
Viele ließen es sich bei einem erfrischenden Getränk, 
frisch gegrillten Bratwürsten oder auch  Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen, in dem mit Kaminfeuer 
geheizten Schulungsraum, gutgehen. Der Männerchor 
ließ es sich nicht nehmen ein erfrischendes Ständchen 
unter der Leitung von Volker Schneider, Chordirektor 
BDC, für die Besucher zu geben. 

ein erfrischendes Ständchen unter der Leitung von Volker Schneider, 

So war das Wetter kein Problem, einen richtigen Guss 
erlebten nur die letzten Gäste, die noch gemütlich in 
guten Gesprächen zusammenstanden, sich aber dann 
auch unterstellen konnten. 
Sehr zufrieden waren die Verantwortlichen, denn mit 
der Hilfe von passiven und aktiven Mitglieder und der 
Unterstützung durch die Frauengruppe gelang dieses 
erste Freilufttreffen wieder großartig.  
Das nächste Mal trifft man sich wieder beim beliebten 
„Vatertag“ am  25. Mai am Rodelberg im Käfertaler 
Wald.                                  
                                                                                             J. Schm


